
 

 

Presseinformation 19/2009 
Karlsruhe, 10. August 2009 (Fachpresse) 

11. Herbstforum Altbau 2009 in Stuttgart 

Fachtagung für Gebäudeenergieberater mit  
Umweltministerin Gönner 

Jahresveranstaltung informiert Baufachleute am 18. November 
über aktuelle und zukünftige Themen der Baubranche. Umfangrei-
ches Vortragsprogramm aus Forschung, Praxis und Politik  

Die Energieeinsparverordnung EnEV 2009 ist einer der Schwerpunkte des 
diesjährigen Herbstforums Altbau am 18. November in Stuttgart. In zahlrei-
chen Vorträgen berichten Experten über energetische Sanierungen in Rich-
tung Passivhausstandard sowie über neue Arbeitsbereiche von Gebäude-
energieberatern. Umweltministerin Tanja Gönner wird in einem Vortrag auf die 
Weichenstellungen im Klimaschutz 2010 eingehen. Das Herbstforum Altbau 
ist eine der bedeutendsten Veranstaltungen für Baufachleute in Baden-
Württemberg. Die Jahrestagung wendet sich an Gebäudeenergieberater und 
Vertreter von Verbänden, Kammern und Kommunen. Die Tagung wird vom 
Landesprogramm Zukunft Altbau des Umweltministeriums veranstaltet. An-
meldung unter: info@zukunftaltbau.de. 

Zu den Themen zählen auch in diesem Jahr wieder die wichtigsten Gesetzli-
chen Neuerungen, wie die Einführung der EnEV 2009. Mit dieser Novelle wer-
den die Anforderungen an Neubau und Sanierung verschärft und mit dem 
sogenannten Referenzgebäudeverfahren ein neues Berechnungsverfahren 
eingeführt. Beispiele aus der Praxis zeigen, wie energetischen Sanierungen in 
Richtung Passivhausstandard aussehen können und welche Möglichkeiten 
dies im Mietwohnungsbau bietet. 

Komplexe Bauvorhaben mit vielen Beteiligten verlangen eine hohe soziale 
und kommunikative Kompetenz. Um in heiklen Entscheidungsprozessen zu 
tragfähigen Lösungen zu kommen, kann ein Vermittler nützlich sein. Referent  
Dr. Martin Emrich geht in seinem Vortrag ‚Der Gebäudeenergieberater als 
Konfliktmanager – Ein lohnendes Berufsfeld!’ der Frage nach, welche Kom-
munikationsmittel der Gebäudeenergieberater benötigt, um den Prozess kons-
truktiv zu begleiten.  

Zukunft Altbau klärt Wohnungs- und Hausbesitzer firmenneutral über den Nut-
zen energieeffizienter Altbaumodernisierung auf. Fachleute finden Informatio-
nen für ihre Zielgruppe, Kontaktmöglichkeiten und Weiterbildungsangebote. 
Das Programm wird von der Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA) in Karlsruhe umgesetzt. 
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Titel: Fachveranstaltung „11. Herbstforum Altbau“ 

Veranstalter: Landesprogramm Zukunft Altbau des Umweltministeriums Baden-Württemberg 

Zeit: 18. November 2008, 9:00 bis 16:45 Uhr: Sieben Vorträge 

Ort: Forum der Handwerkskammer Region Stuttgart, Heilbronner Str. 43, 70191 Stuttgart 

Zielgruppen: Die Veranstaltung richtet sich an Handwerker, Architekten, Ingenieure, Kammern, Verbände und 

Kommunen. 

Programm:  Sieben Vorträge 

 

9:00 Uhr  Einlass 

 

9:30 Uhr  Begrüßung  

Rainer Reichhold, Präsident der Handwerkskammer Stuttgart 

9:35 Uhr  Grußwort 

Dieter Bindel, Präsident der Gebäudeenergieberater, Ingenieure, Handwerker e. V. Landes-

verband Baden-Württemberg 

9:45 Uhr  Solar-City in Padua – ein Kooperationsprojekt mit Freiburg 

Wolfram Seitz-Schüle, Zukunftswerkstatt Handwerk e. V., Handwerkskammer Freiburg,  

10.30 Uhr  2010 – Weichenstellung im Klimaschutz 

Tanja Gönner, Umweltministerin des Landes Baden-Württemberg 

11.00 Uhr  Kaffeepause 

11.30 Uhr  EnEV 2009 für Wohngebäude 

Dr.-Ing. Alexander Renner, Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Ber-

lin 

12.15 Uhr  Der Teufel steckt im Detail – Energetische Sanierung von Altbauten aufgezeigt an verschie-

denen Praxisbeispielen 

Alexander Ilg, Dipl. Ing. Arch., Zimmermeister und zertifizierter Passivhausplaner,  

Sägezahn innovativer Holzbau GmbH, Deggenhausertal  

12.45 Uhr  Mittagspause 

14.15 Uhr  Der logische Weg – Vom Passivhaus über das zero-emission-house zum Warmmietenmo-

dell 

Folkmer Rasch, Geschäftsführer, faktor 10 Gesellschaft für Siedlungs- und Hochbaupla-

nung mbH, Darmstadt 

Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. 

14.45 Uhr  Klimaschutzkonzepte für Kommunen und die Rolle des Gebäudeenergieberaters 

Dr.-Ing. Volker Kienzlen, Geschäftsführer, Klimaschutz- und Energieagentur Baden-

Württemberg GmbH, Karlsruhe 

15.30 Uhr  Kaffeepause 

16.00 Uhr  Der Gebäudeenergieberater als Konfliktmanager – Ein lohnendes Berufsfeld  

Dr. Martin Emrich, Emrich Consulting, Tübingen 

16.45 Uhr  Ausklang der Veranstaltung 

Moderation Dr. Klaus Heidler, Solar Consulting, Freiburg 

---------------------------------   Infokasten Herbstforum Altbau 2009  ----------------------------------    
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Solar Info Center, D-79072 Freiburg,  
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vartmann@solar-consulting.de, www.solar-consulting.de 

http://www.solar-consulting.de/


Ansprechpartner Zukunft Altbau: 
Dipl.-Ing. Mareike Soder, Freie Architektin und Energieberaterin 
Zukunft Altbau, KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
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Tel. +49/721/98471-37, Fax +49/721/98471-20, 
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Fotos zu energieeffi-
zienten Gebäuden, ein 
Faktenblatt für die 
Presse und weitere 
Informationen  
bekommen Sie bei: 

Dr. Klaus Heidler Solar 
Consulting 
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